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5. Andere finanzielle Unterstützungsprogramme 

Folgende Unterstützungsprogramme aus den Europäischen Struktur- und Investitionsfonds (ESI Fonds) sind in der 
Programmperiode 2014-2020 gültig.  Das Programm Unternehmen und Innovation für Wettbewerbsfähigkeit zielt auf 
die Unterstützung der Investitionen in die neuesten Technologien, mit Nutzung der bestehenden 
Innovationsinfrastruktur, die im Zeitraum 2007 – 2013 geschaffen wurde, weiter auf die Unterstützung der Unternehmen 
im Prozess der Internationalisierung, Vermarktung und der globalen Wettbewerbsfähigkeit, und sowie auf die Projekte 
zur Verbesserung der Energiesicherheit. 
 

EuropäischenStruktur- und Investitionsfonds 

Für Unternehmen/Investitionsprojekte, die aus jedem Grund die Kriterien für das in dem vorherigen Infoblatt 
beschriebene nationale Schema der Investitionsanreize nicht erfüllen, stehen andere Formen der Unterstützung zur 
Verfügung. Jedoch schließt keines der unten verzeichneten Schemata Steuervergünstigungen ein. 
Die ESI Fonds in der Tschechischen Republik bieten eine Reihe von Vorteilen, die auf die Unternehmensentwicklung 
zielen (Operationeles Programm Unternehmen und Innovation für Wettbewerbsfähigkeit für die Periode 2014-
2020). Diese konzentrieren sich sowohl auf die Entwicklung der Geschäftsumgebung als auch auf die direkte 
Unterstützung der Unternehmen (kleine und mittelgroße Unternehmen sowie große), vor allem aus der Produktion. Der 
Prozentsatz von den für die Kofinanzierung berechtigten Kosten hängt vom dem jeweiligen Programm und von der 
Größe der Unternehmen ab; die finanzielle Unterstützung wird nach der Vollendung des Projektes oder eines Teils 
davon (mit Ausnahme von Darlehen) geleistet. Diese Programme sind offen für Unternehmen mit ihrem eingetragenen 
Büro in der Tschechischen Republik und unterstützen die Projekte, die auf dem Gebiet der Tschechischen Republik 
außerhalb von Prag realisiert werden,  

Die Förderung vom Operationellen ProgrammUnternehmen und Innovation für Wettbewerbsfähigkeit konzentriert 
sich auf die folgenden Programme (Informationen basierend auf den aktuellen Aufrufen): 
 

Innovation – Innovationsprojekt – Aufruf III (Inovace – Inovacni projekt – Vyzva III) 

Das Ziel des Programmes ist es, den Einsatz von Forschungs- und Entwicklungsergebnissen in der Produktion und in 
den Marktsektoren zu fördern, mit Nutzung der Ergebnisse, die sowohl durch die eigene Forschung und Entwicklung 
als auch durch die Technologietransfer erworben wurden.  

Die durch dieses Programm unterstützten Aktivitäten sind:a) Erhöhung der technischen und nutzungsmäßigen Werte 
von Produkten, Technologien und Dienstleistungen (Produktinnovation); b) Effizienzverbesserung der 
Produktionsprozesse und Dienstleistungen (Prozessinnovation); c) Implementierung neuer Methoden der 
Unternehmensprozessorganisation durch die Einführung neuer Informationssysteme zur Integration und 
Automatisierung von innerbetrieblichen Prozessen, die sich vor allem auf die verbindenden F & E-Aktivitäten, Innovation 
und Produktion (organisatorische Innovation) konzentrieren; d) Absatzsteigerungen von Produkten und 
Dienstleistungen durch eine wesentliche Änderung des Produkt- oder Verpackungsdesigns, besser auf die Bedürfnisse 
der Kunden zugeschnitten sein, Erschließung neuer Märkte oder Einführung neuer Vertriebskanäle (Marketing-
Innovation).   

Die Förderung geschieht in Form einer Subvention im Betrag zwischen CZK 1 Mio. und CZK 100 Mio. Die 
Beihilfeintensität beträgt 25/35/45% (große, mittelgroße, kleine Unternehmen) der nachgewiesenen zuschussfähigen 
Kosten je nach Größe des Unternehmens. Der Empfänger ist verpflichtet, einen Betrag von mindestens 25% der 
zuschussfähigen Kosten entweder aus eigenen Mitteln oder durch eine externe Finanzierung in einer Form zu leisten, 
die keine staatliche Beihilfe gemäß Artikel 107, Absatz 1 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union 
enthält. Förderfähige Unternehmen sind solche, die schon mindestens zwei Jahre in der Tschechischen Republik tätig 
sind. 
 

Potential – Aufruf III (Potencial – Vyzva III) 

Das Ziel des Programms Potential ist die Förderung der neuen bzw. die Erhöhung der bestehenden unternehmerischen 
Kapazitäten für Forschung, Entwicklung und Innovation, sowie die Steigerung der Zahl von Unternehmen, die ihre 
eigene Forschung, Entwicklung und Innovation betreiben. 

Die geförderten Aktivitäten sind: a) Einrichtung oder Erweiterung von industriellen Forschungs-, Entwicklungs- und 
Innovationszentren auf der Grundlage des Erwerbs von Grundstücken, Gebäuden, Maschinen und andere 
Einrichtungen, die für die Durchführung der Aktivitäten des Zentrums erforderlich sind; b) Bei KMU (kleine und mittlere 
Unternehmen) enthält die Beihilfe auch ausgewählte Betriebskosten des Zentrums. Die Subvention wird mit einem 
Mindestbetrag von 2 Mio. CZK und bis zum einem Höchstbetrag von 75 Mio. CZK. angeboten. Die Förderung beträgt 
50% der berechtigten Kosten, ungeachtet der Größe des Unternehmens und des Projektstandortes. Die Projekte 



 
 

Letzte Aktualisierung: März 2017                    Infoblatt Nr. 5 – Andere finanzielle Unterstützungsprogramme 
 

müssen in bestimmten Branchen der tschechischen Wirtschaft implementiert werden. Der minimale Investitionsbetrag 
ist 10 Mio. CZK für große Unternehmen und 4 Mio. CZK für KMU. 

 

Applikation– Aufruf III (Aplikace – Vyzva III) 

Das Ziel des Programms ist der Erwerb von neuen Kenntnissen für die Entwicklung neuer Produkte, Materialien, 
Technologien und Dienstleistungen durch die Durchführung von Projekten der industriellen Forschung und der 
experimentellen Entwicklung. 

Die Förderung wird in der Form von Subventionen (Subvention 1 bis 100 Mio. CZK) geleistet. Die maximale 
Beihilfeintensität richtet sich nach der geförderten Aktivitätsarten und der Größe des Unternehmens; die maximale 
Beihilfeintensität für das gesamte Projekt wird auf 70% der berechtigen Kosten beschränkt. Erstattungsfähige Kosten 
umfassen Gehälter und Versicherungen für Wissenschaftler, Techniker und sonstige Hilfskräfte, soweit dies für die 
Zwecke des Projekts erforderlich ist, Kosten für Instrumente, Werkzeuge und Ausrüstungen in Form von 
Abschreibungen, soweit und solange sie für die Zwecke des Projekts genutzt werden, die zusätzlichen Gemein- und 
sonstigen Betriebskosten, einschließlich der Kosten für Materialien, Lieferungen und ähnliche Produkte, die direkt aus 
dem Projekt entstehen. 

 

Wissenstransferpartnerschaft – Aufruf II (Partnerstvi znalostniho transferu – Vyzva II) 

Das Ziel des Programms ist, die Interaktion zwischen Unternehmen und Forschungs- und 
Wissensverbreitungsorganisationen zu verbessern und die Offenheit der Hochschulen zu Kooperation mit der 
Wirtschaft zu erhöhen. 

Die geförderte Tätigkeit ist die Schaffung einer Partnerschaft zwischen einem kleinen und mittleren Unternehmen und 
einer Forschungs- und Wissensverbreitungsorganisation zum Zwecke der Vermittlung von Wissen, der zugehörigen 
Technologien und Fähigkeiten, zu denen das Unternehmen kein Zugang hat. Die Förderung geschieht in Form einer 
Subvention (Subvention 500 000 bis 3,5 Mio. CZK).  Für alle Arten von Antragstellern wird die Subvention in Höhe bis 
zu 70% angeboten. Zu den Empfängern gehören kleine oder mittlere Unternehmen sowie Forschungs- und 
Wissensverbreitungsorganisationen. 

 

Zusammenarbeit – Clusters – Aufruf III (Spoluprace – Klastry – Vyzva III) 

Das Ziel des Programms ist, die Entwicklung von Innovationsnetzwerken – Clusters als Instrumente zur Stärkung der 
Intensität gemeinsamer Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsaktivitäten unter den Unternehmen und dem 
Forschungssektor zu fördern. 

Die geförderten Tätigkeiten sind: a) Gemeinschaftsforschung; b) gemeinsame Infrastruktur; c) Cluster-
Internationalisierung: d) Entwicklung der Cluster-Organisation. Der Empfänger muss unter die Definition des kleinen 
und mittleren Unternehmens fallen und muss aus mindestens 15 unabhängigen Mitgliedern bestehen. Ein absolutes 
Mindestmaß von einer Subvention für ein Projekt beträgt 500.000 CZK. Die maximale absolute Subvention ist von der 
Aktivität und dem Art des Clusters abhängig. 

 

Technologie– Aufruf V (Technologie – Vyzva V) 

Das Ziel des Programms „Technologie“ ist es, die Wettbewerbsfähigkeit von KMUs zu steigern und ihre Marktposition 
zu verbessern. Das Programm unterstützt die Steigerung der technischen Leistungsfähigkeit in kleinen und mittleren 
Unternehmen. Die geforderte Tätigkeit besteht in dem Kauf neuer technischer Anlagen mit höheren Qualitäts- und 
Leistungsparametern. 

Das Ziel ist des 5. Aufrufs ist es, Geschäftspläne der aufstrebenden Kleinstunternehmen mit einer 
Unternehmensgeschichte von maximal drei Jahren zu unterstützen und er kann für den Erwerb neuer Maschinen, 
Technologieanlagen und Ausstattung genutzt werden. Der Antragsteller kann ein Unternehmen – eine juristische oder 
natürliche Person sein. Die Förderung wird in der Form von Subventionen von 100.000 CZK bis zu 225.000 CZK (unter 
den De-Minimis-Regeln) geleistet. Die Beihilfeintensität beträgt 45% der berechtigten Kosten. Die Projekte müssen in 
bestimmten Branchen der tschechischen Wirtschaft implementiert werden. 

 

Marketing – Aufruf II (Marketing – Vyzva II) 

Das Marketing-Programm fördert die Marketingaktivitäten von KMUs auf ausländischen Märkten (PR-Materialien, 

Teilnahme an ausländischen Ausstellungen und Messen, Transport von Produkten zur Ausstellung). Die Förderung 

geschieht in der Form von Subventionen und wird von 200.000 CZK bis zu 5 Mio. CZK zur Verfügung gestellt. Die 

Beihilfeintensität beträgt 50% der berechtigten Kosten. Die Förderung unterstützt Projekte mit Leistungen, die die 

bestimmten Sektoren betreffen. 
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Immobilien – Aufruf II (Nemovitosti – Vyzva II) 

Das Ziel des Programms „Immobilien“ ist die Förderung der Entwicklung von Geschäftsimmobilien einschließlich der 
verwandten Infrastruktur. Im Rahmen dieses Aufrufs werden folgende Aktivitäten gefördert: a) ein 
Gebäuderenovierungsprojekt; b) ein Projekt zur Wiederbelebung eines Geschäftsbereichs. Die Subventionen (1 Mio. 
CZK - 50 Mio. CZK) werden einem kleinen und mittleren Unternehmen zur Verfügung gestellt, das Eigentumsrechte an 
der Immobilien belegt und auch der Nutzer ist. Die Beihilfeintensität beträgt 45% der berechtigten Kosten für ein kleines 
Unternehmen und 35% der berechtigten Kosten für ein mittleres Unternehmen. 

 

Schulungszentren – Aufruf II (Skolici strediska – Vyzva II) 

Das Hauptziel des Programms „Schulungszentren“ ist es, die Bedingungen für die Personalentwicklung zu verbessern, 
indem Infrastruktur zur Schulung und Ausbildung von Firmenangestellten geboten wird. Geförderte Aktivitäten im 
Rahmen des 2, Aufrufs sind: a) Bau neuer Schulungseinrichtungen; b) Modernisierung bestehender 
Schulungseinrichtungen, c) Erwerb von Schulungsausstattung für Schulungseinrichtungen, IT-Ausstattung, praktische 
Lehrmittel, usw.; d) Erwerb von Bildungsprogrammen. Der Antragsteller ist ein kleines oder mittleres Unternehmen. Die 
Förderung wird in Form von direkten Subventionen von CZK 500.000 bis CZK 5.000.000 angeboten (unter der De-
Minimis-Regel). Die maximale Höhe der Förderung beträgt 50% der berechtigten Kosten. 

 

Energieeinsparungen – Aufruf II (Uspory energie – Vyzva II) 

Das Programm unterstützt die Verringerung des Energieeinsatzes in den Unternehmensbereich. Das Ziel des 
Programms ist es, Maßnahmen zu fördern, die zu einem reduzierten Energieverbrauch beitragen. Der berechtigte 
Antragsteller oder Empfänger ist ein unternehmerisches Subjekt, ein kleines, ein mittleres oder ein großes 
Unternehmen. Die Förderung geschieht in Form von Subventionen von CZK 500.000 bis CZK 250.000.000. Die 
maximale Förderung für die Energiebewertung liegt bei 350.000 CZK. Die Beihilfeintensität beträgt 50% der 
berechtigten Kosten für ein kleines Unternehmen, 40% der berechtigten Kosten für ein mittleres Unternehmen und 30% 
der berechtigten Kosten für ein großes Unternehmen. Zu den berechtigten Kosten gehören materiellen und 
immateriellen Anlagewerte (ggf. für den Vorgang des Sachanlagevermögens) und die Energiebewertung. 

 

ICT und Shared Services – Aufruf II (ICT a sdilene sluzby – Vyzva II) 

Das Ziel dieses Programms ist es, die Verfügbarkeit neuer Informationssysteme, ICT-Lösungen und hochentwickelte 
ICT-Tools zu fördern, die eine effiziente Nutzung der Informationsbasis (big data) und einen mobilen 
Informationsaustausch ermöglichen, sowie es unterstützt Cloud-Lösungen und Dienstleistungen, neue 
Softwareprodukte und Dienstleistungen, innovative digitale Dienstleistungen, einschließlich der Implementierung. 
Darüber hinaus strebt das Programm eine bessere Platzierung von Produkten der tschechischen IT-Unternehmen auf 
dem globalen Markt an, und fördert den Erwerb von Kenntnissen und Fähigkeiten der IT-Fachkräfte. Im Rahmen dieses 
Aufrufs werden folgende Aktivitäten gefördert: a) Schaffung neuer IS/ICT-Lösungen; b) Einrichtung und Betrieb von 
Shared-Service-Zentren; c) Bau und Ausbau von Datenzentren. Die Beihilfeintensität beträgt 45% der berechtigten 
Kosten für ein kleines Unternehmen, 35% der berechtigten Kosten für ein mittleres Unternehmen und 25% der 
berechtigten Kosten für ein großes Unternehmen. 

 

Innovation – Projekt zum Schutz des gewerblichen Eigentums (Inovace – Projekt na ochranu 
prav prumysloveho vlastnictvi) 

Dieses Programm unterstützt Aktivitäten, die sich auf den Schutz des gewerblichen Eigentums konzentrieren. 
Subventionen werden unternehmerischen Subjekten (mit Ausnahme von Großunternehmen), öffentlichen 
Forschungsinstituten Universitäten und anderen Institutionen im höheren Bildungsbereich angeboten. Der Betrag der 
Förderung wird im Aufruf gesetzt.  
 

Applikation (Aplikace) 

Das Programm unterstützt industrielle Forschung und experimentelle Entwicklung. Die Empfänger sind 
unternehmerische Subjekte, Forschungs- und Wissensverbreitungsorganisationen und Konsortien, die aus mehreren 
Partnern aus den Reihen der Unternehmen und der Forschungs- und Wissensverbreitungsorganisationen bestehen. 
Die Förderung geschieht in Form von Subventionen (CZK 1 Mio. – 100 Mio.). 
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Innovationsgutscheine (Inovacni vouchery) 

Die durch dieses Programm unterstützten Aktivitäten sind: a) Erwerb der Beratung der Expertendienstleistungen und 
unterstützenden Angebote im Innovationsfeld der Forschungs- und Wissensverbreitungsorganisationen mit dem Ziel, 
die Innovationsaktivitäten kleiner und mittlerer Unternehmen zu initiieren oder zu intensivieren. Beratung, 
Expertendienstleistungen und unterstützende Angebote im Bereich der Innovationsaktivitäten umfassen vor allem 
Messungen, Prüfungen, Berechnungen, Konsultation und Kooperation mit Graduierten, Dienstleistungen im Bereich 
des Einkaufs, Übertragung von geistigen Eigentum, usw.; b) Unterstützung der Aktivitäten von Innovations- und 
Infrastruktureinrichtungen, insbesondere von Geschäfts- und Innovationszentren und von  Wissenschafts- und 
Technologieparks im Bereich der zunehmenden Aufnahmekapazität, der Verbreitung und der  Nutzung von 
Innovationsgutscheinen. 

Im Falle von der Aktivität a) sind die Empfänger unternehmerische Subjekte, die kleine oder mittlere Unternehmen sind. 
Im Falle von der Aktivität b) sind die Empfänger die Betreiber von Innovationseinrichtungen wie Wissenschafts- und 
Technologieparks, Innovations- und Gründerzentren. Die Förderung geschieht in Form von Subventionen – für die 
Aktivität a) beträgt die Subvention 80.000 – 500.000 CZK; für die Aktivität b) beträgt die Subvention 100.000 – 5 Mio.  
CZK. 
 

Infrastrukturleistungen (Sluzby infrastruktury) 

Dieses Programm unterstützt: a) Bereitstellung spezialisierter Beratungsdienstleistungen von Wissenschafts- und 
Technologieparks, Innovationszentren, Gründerzentren für innovative KMUs; b) Betrieb eines bestehenden 
Wissenschafts- und Technologieparks oder eines Innovations- und Gründerzentrums (nur gemäß der De-minimis-
Regel); c) in den berechtigten Fällen auch Erweiterung der STP-Räumlichkeiten und Erwerb neuer Ausrüstungen und 
Verbesserung der Kapazitäten für die gemeinsame Nutzung von Technologien; d) in den Sonderfällen auch Bau einer 
neuen gemeinsamen Infrastruktur in Regionen, in denen ein nachweisbarer Mangel an geeigneter 
Forschungsinfrastruktur für unternehmerische Subjekte besteht.  

Empfänger sind Rechtspersonen, die als Betreiber von Wissenschafts- und Technologieparks oder Innovations- und 
Gründerzentren, gemeinnützige Organisationen (gemeinnützige Gesellschaften, Verbände juristischer Personen), 
Gemeinden, Fachhochschulen, Universitäten dienen. Die Förderung geschieht in der Form von Subventionen (Projekte 
mit Bauarbeiten: Subventionen in Höhe von 5 Mio. CZK – 300 Mio. CZK, Projekte ohne Bauarbeiten: 1 Mio. CZK – 75 
Mio. CZK).  
 

Beratungsdienstleistungen (Poradenstvi) 

Dieses Programm unterstützt Beratungsdienstleistungen und Dienstleistungen für neu gegründeten KMUs, die von 
Betreibern der Innovationsinfrastruktur wie Wissenschafts- und Technologieparks, Gründer- und Innovationszentren 
bereitgestellt werden. Die Subventionsempfänger sind Betreiber der Innovationsinfrastruktur wie Gründer- und 
Innovationszentren und Wissenschafts- und Technologieparks, die in den Regionen der Tschechischen Republik tätig 
sind. Empfänger geförderter Beratungsdienstleistungen und Dienstleistungen für KMUs sind unternehmerische 
Subjekte in Form des kleinen und mittleren Unternehmens (mit einer Geschichte von bis zu 3 Jahren). Die Förderung 
wird in der Form von Subventionen (Subventionen in Höhe von 50.000 CZK – 500.000 CZK für KMUs und Subventionen 
in Höhe von 5 Mio. CZK – 20 Mio. CZK für Betreiber der Innovationsinfrastruktur) zur Verfügung gestellt.   
 

Erneuerbare Energiequellen (Obnovitelne zdroje energie) 

Dieses Programm unterstützt: a) Bau, Renovierung, Modernisierung der Kleinwasserkraftwerken, b) 
Wärmeübertragung aus bestehenden Biogasanlagen über thermische Verteilungsanlagen bis zum Ort des Verbrauchs, 
c) Installation der ferngesteuerten KWK-Anlagen mit Biogas aus bestehenden Biogasanlagen für die Nutzung nutzbarer 
Wärme im Wärmeversorgungssystem oder durch andere hocheffiziente Mittel, d) Bau und Sanierung der Wärmequellen 
und kombinierte Strom- und Wärmeproduktion aus Biomasse und Verteilung von Wärme.  

Subventionen (1 Mio. CZK – 100 Mio. CZK) werden KMUs, Landwirtschaftsunternehmen (gemäß dem Gesetz Nr. 
252/1997 Slg. über die Landwirtschaft) und den Unternehmen aus Nahrungsmittelindustrie angeboten.   
 

Smart Grids I (Smart grids I) 

Das Programm Smart Grids I unterstützt folgende Aktivitäten: a) Bereitstellung von automatisierten ferngesteuerten 
Elementen in Verteilungsnetzen; b) Bereitstellung von technologischen Elementen zur Steuerung der Spannung und 
selektive Messung der Stromqualität in Verteilungsnetzen; c) Auflösung der lokalen Energiebilanz durch Management 
von Stromflüssen zwischen Kunden und dem Verteilernetzbetreiber.  
 
Empfänger sind unternehmerische Subjekte (mittlere und große Unternehmen) – Lizenzinhaber für die Stromverteilung 
gemäß dem Gesetz Nr. 458/2000 Slg. Die Förderung geschieht in Form von Subventionen von 1 Mio. CZK bis zu 500 
Mio. CZK.  
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Kohlenstoffemissionsarme Technologien (Nizkouhlíkove energie) 

Das Programm „kohlenstoffemissionsarme Technologien“ unterstützt diese Aktivitäten: a) Einführung innovativer 
Technologien im Bereich des kohlenstoffarmen Transports; b) Pilotprojekte zur Einführung der 
Energieakkumulationstechnologien; c)  Einführung kohlenstoffemissionsarmen Technologien in Gebäuden; d) 
Einführung innovativer Technologien im Bereich der Energiegewinnung aus erneuerbaren Ressourcen; e) Einführung 
netzunabhängiger Systeme; f) Einführung der Systeme zur Bewirtschaftung des Energieverbrauchs; g) Einführung 
innovativer kohlenstoffemissionsarmer Technologien im Bereich der Verarbeitung und Nutzung von 
Sekundärrohstoffen; h) Einführung der Technologien zur Gewinnung von Sekundärrohstoffen in der Qualität, die für die 
weitere Verwendung in der industriellen Produktion erforderlich ist; i) Einführung der Technologien, mit denen 
hochwertige, kritische Sekundärrohstoffe effizient aus gebrauchten Produkten gewonnen werden; i) Einführung der 
Technologien zur Herstellung von innovativen Produkten aus Sekundärrohstoffen, einschließlich des Ersatzes von 
Primärrohstoffen, wo dies wirtschaftlich vorteilhaft ist. 

Subventionen (500.000 CZK – 100 Mio. CZK) werden kleinen, mittleren und großen Unternehmen, 
Landwirtschaftsunternehmen (gemäß dem Gesetz Nr. 252/1997 Slg. über die Landwirtschaft) und den Unternehmen 
aus Nahrungsmittelindustrie angeboten. 
 

Energieeinsparungen in den Wärmeversorgungssystemen (Uspory energie v SZT) 

Dieses Programm unterstützt die Sanierung und Entwicklung von Wärmeversorgungssystemen, vor allem von 
Wärmeverteilungsanlagen und Einführung und Effizienzsteigerung von Strom-/Wärme-KWK-Anlagen. Empfänger sind 
kleine, mittlere und große Unternehmen. Die Förderung geschieht in Form einer Subvention (Subvention 500 000 bis 
3,5 Mio. CZK).   
 

Smart Grids II (Smart Grids II) 

Das Ziel dieses Programms ist es, Bau, Bewehrung, Modernisierung und Sanierung des Übertragungsnetzes und 
Transformatoren (entsprechend dem Konzept für das intelligente Netz). Empfänger sind unternehmerische Subjekte 
(Übertragungsnetzbetreiber – große Unternehmen). Die Förderung geschieht in Form einer Subvention in Höhe von 1 
Mio CZK – 500 Mio. CZK.  
 

Hochgeschwindigkeits-Internet (Vysokorychlostni internet)        

Dieses Programm unterstützt: a) Modernisierung oder Erweiterung bestehender Infrastruktur für den schnellen 
Internetzugang mit Glasfaserelementen, mit dem Ziel, den schnellen Internetzugang mit der 
Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens 30 Mbit/s zu erreichen; b) Einrichtung neuer Netzwerke, die ganz oder 
teilweise aus Glasfaserleitungen für den Zugang zum Hochgeschwindigkeits-Internet mit der 
Übertragungsgeschwindigkeit von mindestens 30 Mbit/s bestehen; im Falle der Einrichtung neuer Netzwerke mit fester 
Verbindung zu einzelnen Haushalten müssen diese Netzwerke Übertragungsgeschwindigkeit von bis zu 100 Mbit/s 
zulassen: c) Errichtung passiver Infrastruktur zur Unterstützung des Baus eines Netzwerks für den Zugang zum 
Hochgeschwindigkeits-Internet, vor allem in den Standorten der zukünftigen erwarteten Bauentwicklung, wobei diese 
Aktivität nur in Verbindung mit einer der beiden vorangegangenen Aktivitäten unterstützt werden kann.  

Empfänger sind Subjekte, unabhängig von ihrer Größe, die in der elektronischen Kommunikationsbranche tätig sind, 
gemäß dem Gesetz Nr. 127/2005 Slg. über die elektronische Kommunikation und zur Änderung bestimmter verwandter 
Gesetze. Die Förderung geschieht in Form einer Subvention (1 Mio. CZK – 200 Mio. CZK).   
 

Fortschritt (Progres)* 

Das Programm „Fortschritt“ unterstützt die Umsetzung der Geschäftspläne der Start-up-Unternehmen (bis zu fünf Jahre 
alt) und der ausgebauten Unternehmen, die über entsprechende Finanzinstrumente (Erwerb von Maschinen, Kauf oder 
Modernisierung von Gebäuden und Erwerb von Betriebskapital) besonders untergeordnete Innovationen durchführen 
Es werden Subventionen von 500.000 CZK bis zu 100 Mio. CZK Kleinstunternehmen, kleinen und mittleren 
Unternehmen pro Projekt angeboten. 
 
 
 
 
 
 

Risikokapital (Rizikovy kapital)*  
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Dieses Programm unterstützt: a) Scouting; b) Ausstieg- Unterstützung bei der Beendigung der Investitionen in kleinen 
und mittleren Unternehmen in Form von Handelsverkäufen; c) Kapitalinvestitionen in Projekte der Antragsteller, die sich 
auf den Auf- und Ausbau der Unternehmen mit Innovationspotential konzentrieren, die Planungs-, Start-up-, 
Expansions- oder Ersatzfinanzierung erfordern; d) Projekte mit Folgeinvestitionen in den weiteren Runden der 
Finanzierung. Empfänger sind Kleinstunternehmen, kleine und mittlere Unternehmen.  
 

Konzeptnachweis (Proof-Of-Concept)* 

Dieses Programm unterstützt die Aktivitäten zur Vermarktung der Forschungsergebnisse durch Tätigkeiten, die das 
Nachweis von Durchführbarkeit beinhalten: a) Tätigkeiten im Zusammenhang mit Untersuchungen zur Anwendbarkeit 
und der Marktforschung und dem Interesse des Anwendungsbereichs; Tätigkeiten zur Schaffung eines funktionsfähigen 
Prototypen-/Gebrauchsmusters, Erwerb eines strategischen Geschäftspartners, Patenten und ggf. Gründung eines 
Spin-off Unternehmens. Empfänger sind Unternehmen, Wirtschaftsverbände, staatliche Behörde, 
Kommunalverwaltungen, Forschungs- und Wissensverbreitungsorganisationen und Nichtregierungsorganisationen. 
 

Vorkommerzielle öffentliche Auftragsvergabe (Pre-commercial Public Procurement)* 

Dieses Programm unterstützt schrittweise Begebung von Beschaffungsaufträgen für Dienstleistungen im Bereich der 
Forschung und Entwicklung, mit dem Teilen von Risiken und Gewinnen unter Marktbedingungen wenn in einem vom 
Wettbewerb geprägten Umfeld mehrere Unternehmen neue Lösungen entwickeln, die den Bedürfnissen des 
öffentlichen Sektors entsprechen. Die Unterstützung wird Unternehmen, staatlichen Behörden, 
Kommunalverwaltungen, Forschungs- und Wissensverbreitungsorganisationen zur Verfügung gestellt.  
 
* Dies ist eine Vorinformation; diese Programme wurden durch die Regierung der Tschechischen Republik 
noch nicht genehmigt.  
  
 
 
 

  


